
  

Bildungsurlaub Schweden II 

Lerninhalte und geplantes Programm 

 

Titel der Veranstaltung 
Schweden. Soziale Bewegungen und ihre Herausforderungen auf Öland 
 
Termine 
18.08. - 23.08.2024 
 
Seminarumfang 
jeweils 40 Unterrichtsstunden à 45 Minuten 
 
Leitung 
Christin Bühler und Johanna Jäger 
 
Zielgruppe 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
 
Lernziele und Methoden 
Dieser abwechslungsreiche Bildungsurlaub auf der Insel Öland vor der südöstlichen Küste 
Schwedens ermöglicht den Teilnehmer*innen eine intensive Auseinandersetzung mit 
verschiedenen aktuellen gesellschaftlichen Themen, von der Fluchtmigration und Asylpolitik 
in Schweden bis hin zu Umweltfragen, Betrachtung von indigenen Rechten und Widerstand, 
sowie feministischer Politik.  

Bei Vorträgen, Gesprächen, Diskussionen, Gruppenarbeiten und Exkursionen vor Ort wird 
den Teilnehmenden die Möglichkeit eröffnet, sich ein eigenes Bild über verschieden politi-
sche, soziale und gesellschaftliche Interessenskonflikte am Beispiel Öland zu verschaffen, 
die eigene Meinungen zu überprüfen und Anregungen zum Weiterdenken zu finden, um so 
zur Mitsprache und Mitverantwortung in unserem demokratischen Gemeinwesen beizutra-
gen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FORUM UNNA 
Ihr Partner für 
lebendiges Lernen 

 

 

 

Geschäftsstelle 

Friedrich-Ebert-Straße 58 
59425 Unna 

Fon (0 23 03) 2 24 41 
Fax (0 23 03) 2 36 94 

info@forum-unna.de 
www.forum-unna.de 

 

 

Bürozeiten: 
montags bis freitags 

8:00 – 16:00 Uhr 



  

Bildungsurlaub Schweden II 

Geplantes Programm (Änderungen möglich) 

 
 

Sonntag, Anreisetag 
Ankommen/Einführung 
 

bis 17.00 Uhr: Anreise nach Öland und Einchecken in die Unterkunft 
 

17.30 Uhr bis 19.00 Uhr  
Vorstellung der Dozentinnen und des Programmablaufs; Kennenlernen der Teilnehmenden. 
Was erwarten Sie von dem BU? Klärung organisatorischer Fragen. Einführung in das Thema. 
 

Anschließend 
Gemeinsames Abendessen (im Preis enthalten) 
 

 

Montag, 1. Tag 

Themenschwerpunkt: Die Klimagerechtigkeits-Bewegung 
 

vormittags 
Klimaaktivismus und Protest: Greta Thunberg - Schulstreik - Fridays for Future und ihre Aus-
wirkungen auf globale Bewegungen 
 

nachmittags 
Gemeinsamer Fika – das schwedische Ritual der Achtsamkeit und Geselligkeit (im Preis enthal-
ten) mit Gruppen-Diskussion zu Möglichkeiten und Grenzen von Klimagerechtigkeitsbewegun-
gen 

 

 

Dienstag, 2. Tag 

Themenschwerpunkt: Migration: Grenzen oder Grenzenlos? 
 

morgens 
Von „großzügiger“ Fluchtmigration bis „Null“-Migration: Schwedens Asyl- und Integrationspoli-
tik schließt Grenzen: Vortrag und Gruppendiskussion 
 

mittags 
Wären Menschen frei wie Vögel und Grenzen grenzenlos - Der Vogelzug auf Öland: Analyse 
der Einflussfaktoren auf Migration mit Exkursion zur Vogelstation Ottenby (Führung und Ex-
pertengespräch) 
 

nachmittags 
Grenzen und Verbindung von Klimakrise und Migration I 

 
 

Mittwoch, 3. Tag 
Themenschwerpunkt: Koloniales Erbe und Verantwortung 
 

morgens 
Wissenschaftlicher Rassismus: der schwedische Naturforscher Carl von Linné und die Umbe-
nennung rassistischer Vogelnamen in Schweden 
 

mittags 
Linné auf den Zahn fühlen: Führung und Erkundung des UNESCO Weltnaturerbe Stora Alvaret 
– Konstrukte von Klassifizierungen kolonialer Expansionspolitik hinterfragen 
 

nachmittags 
Schwedens Grüner Kolonialismus trifft Klimagerechtigkeitsbewegung  
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Donnerstag, 4. Tag 

Themenschwerpunkt: Geschlechtergerechtigkeit und Indigener Widerstand 
 

morgens 
Indigener Widerstand und Rechte der Sami: Auswirkungen auf die indigene Bevölkerung des 
Nordens und das Hüten der Rentiere 
 

mittags 
Postkoloniale Strukturen Schwedens und Kolonialismus im eigenen Land am Bsp. „Windpark 
Markbygden“ 
 

nachmittags 
Feministische Regierung: Gewaltschutz und Gleichberechtigung in Schweden – ein Vorbild für 
Deutschland? 

 

 

Freitag, 5. Tag 

Themenschwerpunkt: Solidarität als Weltengemeinschaft 
 

morgens 
„Das private ist politisch!“ - Auseinandersetzung mit nationalen, europäischen und globalen 
Bewegungen & Handlungsmöglichkeiten für Gegenwart und Zukunft   
 

mittags 
Zurück zu den Wurzeln: Rückblick und Ausblick, Gemeinsame Abschlussreflexion und Verab-
schiedung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kurzfristige Programmänderungen vorbehalten! 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 
Stand: Juli 2023 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


